18./19. Juni in Ludwigsburg

Prominente Gäste bei DOKVILLE 2009
Stuttgart/Ludwigsburg - Das Medienfestival DOKVILLE wird am 18. und 19. Juni viele namhafte Gäste und Referenten nach Ludwigsburg bringen. Zum Branchentreff Dokumentarfilm, den das Haus des Dokumentarfilms Stuttgart ausrichtet, hat nun auch der erfolgreiche Österreicher Filmemacher Michael Glawogger („Ameisenstraße“, „Workingman’s Death“) seine Teilnahme zugesagt. Am zweiten Tag des DOKVILLE-Festivals ergänzt er das hochkarätig besetzte Diskussionspanel zum „Erfolg am Medienmarkt“ bei dem sich Autoren, Produzenten, Redakteure und Filmverleiher über Strategien für den Dokumentarfilm-Markt unterhalten werden.

Damit ist das Programm des Festivals komplett. Neben dem Wiener Filmemacher konnten die Organisatoren viele über die Branche hinaus bekannte Filmschaffende als Referenten gewinnen. Produzenten wie Michael Henrichs („Unsere Erde“) und Thomas Kufus (zero one film GmbH)  werden mit Regisseuren wie Andres Veiel („BlackBoxBRD“) und Medienexperten wie Peter Boudgoust (ARD-Vorsitzende) und Christoph Palmer (Hauptgeschäftsführer Allianz Deutscher Produzenten) DOKVILLE 2009 zu einer spannenden Sache machen.

HAUS DES DOKUMENTARFILMS

Europäisches Medienforum e.V.

Mörikestraße 19

70178 Stuttgart

Tel.: 0711 / 99 78 08-11

E-Mail: hdf@hdf.de
Weitere Infos zu DOKVILLE 2009 finden Sie unter www.dokville.de. 

Das Haus des Dokumentarfilms – Europäisches Medienforum Stuttgart e.V. ist Ausrichter von DOKVILLE (www.dokville.de) Seit 2005 findet dieser Branchentreff jährlich in Ludwigsburg statt. Das Haus des Dokumentarfilms konzipiert und organisiert die Veranstaltung. Dokville hat sich zu einem Forum entwickelt, bei dem sich außerhalb von Dokumentarfilmfestivals die Branche trifft und austauscht. Hauptförderer sind die Medien- und Filmgesellschaft Baden-Württemberg und die Stadt Ludwigsburg. 

Für Journalisten

Presseportal unter: www.dokville2009.de
Dort finden Sie aktuelle Bilder und Pressemitteilungen zu

DOKVILLE 2009 und zur Verleihung des Deutschen Dokumentarfilmpreises.

Journalistische Anfragen nehmen wir auch gerne unter presse@dokville2009.de entgegen.
